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Einfluss bisheriger US-Handelspolitik auf die 

Geschäfte von Unternehmen
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Erhebliche negative Auswirkungen Negative Auswirkungen

Leicht negative Auswirkungen Keine Auswirkungen

Positive Auswirkungen

(in Prozent)

72% nennen negative Auswirkungen

Alle befragten Unternehmen
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Aktuell größte Belastungen infolge des 

Handelskonflikts 
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für Unternehmen, die negative Auswirkungen spüren (in Prozent)
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Strengere Visapolitik

Sektorale Zölle auf Autos und Autoteile

Verändertes Investitionsumfeld in den USA

Exportkontrollen und Sanktionen der US-Regierung mit Wirkung auf Drittmärkte

Erhöhter Wettbewerbsdruck in der EU aufgrund von Handelsumlenkungen aus…

Sektorale Zölle auf Stahl, Aluminium und deren Derivate

Instabilität der Finanzmärkte / der Euro-Dollar-Wechselkurs

Geringere Wettbewerbsfähigkeit auf dem US-Markt

Kosten im Zollverfahren, Anstieg der Bürokratie

Der „Basiszollsatz“ von 10 % bzw. zukünftig von 15 %

Handelspolitische Unsicherheit/ Sorge vor neuen Zöllen

Unternehmen mit US-Geschäft Unternehmen ohne US-Geschäft

Erhöhter Wettbewerbsdruck in der EU durch Handelsumlenkungen aus Drittländern
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Erwartete Auswirkungen des EU-USA Deals auf 

Unternehmen
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74% negativ

38% negativ

(in Prozent)

Unternehmen ohne US-Geschäft

Unternehmen mit US-Geschäft

Alle befragten Unternehmen 58% negativ
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Einfluss der aktuellen US-Zollpolitik auf Geschäfte 

in den USA

2025DIHK-Unternehmensbefragung zur US-Handelspolitik 2025 5

1

5

9

17

20

31

54

0 10 20 30 40 50 60

Mehr Handel mit den USA

Mehr Investitionen in den USA

Weniger Investitionen in den USA

Investitionen werden vertagt

Keine Veränderung
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Weniger Handel mit den USA

Zollkosten werden an den Kunden 

weitergegeben / Preiserhöhung

Zollkosten werden geteilt

Zollkosten werden von meinem 

Unternehmen selbst getragen / reduzierte 

Marge

62%

22%

15%

davon

Unternehmen mit US-Geschäft (in Prozent)
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Globale Märkte, die an Bedeutung gewinnen
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für Unternehmen, die verstärkt andere Regionen in den Blick nehmen (in Prozent)

*Mehrfachantworten möglich
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Subsahara-Afrika

Naher Osten, Nordafrika

Süd- und Mittelamerika

China

Ost-/Südosteuropa (ohne EU), Türkei

Nordamerika

UK, Schweiz, Norwegen, Island, Lichtenstein (EFTA)

Asien/Pazifik (ohne China)

EU-Binnenmarkt

davon*

Kanada:  73% 

Mexiko:  50% 

USA:       12% 
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Methodik der Befragung

▪ Unter dem Titel „DIHK-Blitzbefragung USA“ stellt die DIHK die Auswertung der Ergebnisse einer Online-Umfrage vor

▪ Grundlage der Auswertung sind Antworten von 3.355 IHK-Mitgliedsunternehmen bundesweit und den Fachausschüssen der DIHK.

▪ Diese verteilen sich auf die Branchen Maschinenbau (17 Prozent), Metallindustrie (10 Prozent), Chemie- und Kunststoffindustrie (7 Prozent), 

Pharmaindustrie (1 Prozent), EDV, Elektrotechnik (7 Prozent), Feinmechanik / Optik / Medizintechnik (3 Prozent), Fahrzeugindustrie und Zulieferer 

(4 Prozent), übriges verarbeitendes Gewerbe (10 Prozent), Großhandel (12 Prozent), sonstige Branche (30 Prozent). 

▪ Nach Unternehmensgrößenklasse verteilen sich die Antworten wie folgt: 33 Prozent der Unternehmen beschäftigen 1-19 Mitarbeiter, 40 Prozent 

20-199, 12 Prozent 200-499, 6 Prozent 500-999 und 9 Prozent mehr als 1.000.

▪ Darunter sind 55 Prozent der Unternehmen mit US-Geschäft, 45 Prozent ohne.

▪ Die Umfrage fand vom 31. Juli bis 4. August 2025 statt.

2025DIHK-Unternehmensbefragung zur US-Handelspolitik 2025 7



| |2025DIHK-Unternehmensbefragung zur US-Handelspolitik 2025 8

Impressum

© Deutsche Industrie- und Handelskammer (DIHK) | Berlin | Brüssel

Postanschrift: 11052 Berlin | 

Hausanschrift: Breite Straße 29 | Berlin-Mitte 

Telefon: 030 20308-0

DIHK Online: Homepage |  Facebook |  X (Twitter) |  Linkedin |  Instagram |  Youtube

Redaktion: Paul Meyer, Lola Machleid

Grafik: Iason Tsakiris, Sebastian Titze

Titelbild: https://www.gettyimages.de/

Stand: August 2025

https://www.dihk.de/de
https://www.facebook.com/DIHKBerlin
https://twitter.com/DIHK_News
https://www.linkedin.com/company/dihk?originalSubdomain=de
https://www.instagram.com/dihk_official/
https://www.youtube.com/c/DihkDeBerlin/featured

	Folie 1
	Folie 2: Einfluss bisheriger US-Handelspolitik auf die Geschäfte von Unternehmen
	Folie 3: Aktuell größte Belastungen infolge des Handelskonflikts 
	Folie 4: Erwartete Auswirkungen des EU-USA Deals auf Unternehmen
	Folie 5: Einfluss der aktuellen US-Zollpolitik auf Geschäfte in den USA
	Folie 6: Globale Märkte, die an Bedeutung gewinnen
	Folie 7: Methodik der Befragung
	Folie 8

